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Neuer Vorschlag für ein Konkordat zur Konzentration der  
hochspezialisierten Medizin (HSMKO): Vernehmlassung 
 
 
Nach dem Beschluss der Plenarversammlung der Gesundheitsdirektorenkonferenz im Juni 
2007, die Ausarbeitung des Konkordats über die Koordination der Konzentration der hoch-
spezialisierten Medizin (HSMKO) voranzutreiben, hat der Vorstand der GDK den Konkor-
datsentwurf an seiner Sitzung vom 23. August 2007 diskutiert und einstimmig zu Handen der 
Vernehmlassung bei den Kantonen verabschiedet. Alle Kantone sind jetzt eingeladen, dazu 
bis am 31. Dezember 2007 Stellung zu nehmen. Mit der Verabschiedung konnte im Vorstand 
eine Einigung über den nun einzuschlagenden Weg erzielt und damit ein neues Kapitel bei 
der Lösung dieser interkantonalen Aufgabe aufgeschlagen werden. Das Konkordat bildet die 
Grundlage zur gemeinsamen Planung der hochspezialisierten Medizin und deren Umsetzung 
durch die Kantone. In dem nun vorliegenden Entwurf wird nach Ansicht des Vorstandes den 
Erwartungen einer stärkeren Betonung des Konzentrationsauftrags und einer wissenschaftli-
chen Absicherung der Zuteilungsentscheide Rechnung getragen. Auch in der Zusammen-
setzung des politischen Beschlussgremiums wurden wichtige Korrekturen angebracht. Der 
Vorstand ist zuversichtlich, damit einen gangbaren Weg eingeschlagen zu haben. 
 
Die Vernehmlassungsdokumente sind auf unserer Webseite aufgeschaltet:  
http://www.gdk-cds.ch/index.php?id=291&L=0  
 

 

Weitere Auskünfte: 

Regierungsrat Dr. Markus Dürr, Präsident GDK Tel. 041 228 60 81 
Staatsrat Pierre-Yves Maillard, Vizepräsident GDK Tel. 021 316 50 01 
Elisabeth Marty, Projektleiterin Zentralsekretariat GDK Tel. 031 356 20 20 
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